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Herren Bezirksoberliga 2

DJK Quettingen : TV Refrath IV 
Freitag, 27.10.2023, 20:00 Uhr

Felbor und Jakubassa in Gala-Form

Was war das für ein Match: Mit 9:6 in den Spielen und 30:25 in den Sätzen gewannen die Spieler
von der DJK Quettingen ihr Heimspiel in der Herren Bezirksoberliga 2 gegen den TV Refrath IV. 205
Minuten lang wurde am Freitag mitgefiebert, ehe Lan Luu den Sieg im entscheidenden Moment
verbuchte. Beide Teams mussten in ihrem Mannschaftskampf dabei auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz drehten Felbor /
Rakic das Match gegen Balzer / Lauber und gewannen 3:1. Einen Sieg fuhren dann Riemer / Riemer
bei ihrem 3:1 gegen Schneck / Moreau ein. Genügend spielerische Mittel hatten am Nachbartisch
Jakubassa / Luu letztlich an der Hand, um Höxtermann / Hackenbroch zu distanzieren, somit stand
es am Ende 3:0. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die
alle mit nur zwei Punkten Unterschied endeten. Nach den ersten Doppeln standen sich nun der
Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 3:0 gegenüber.
Einen umkämpften Erfolg feierte daraufhin Björn Felbor beim 3:2 gegen Oliver Schneck, mit dem er
einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Keinen Zähler beisteuern konnte Dominik Rakic im
Spiel gegen Jörg Balzer, das 0:3 verloren ging. Wenig später ging es beim Spielstand von 4:1 weiter,
als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Ohne Satzgewinn für Mike Riemer verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Gernot Lauber. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der folgenden 1:
3 Niederlage jedoch für Julian Riemer in dem im Vorhinein als offen eingeschätzten Match gegen
Batiste Moreau. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu
diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Sascha Jakubassa war im Einzel gegen Willi
Hackenbroch nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Ohne Satzgewinn für Lan
Luu verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Mathias Höxtermann. Das musste man neidlos
anerkennen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Björn Felbor konnte am
Nachbartisch einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Jörg Balzer beim 3:1 nicht voll zur
Entfaltung kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte der beiden vor Beginn wohl eher als
offen angesehen werden musste. Beim 3:1-Erfolg von Dominik Rakic gegen Oliver Schneck ging nur
Satz 1 verloren. Durch diese Niederlage weist die Saison-Bilanz von Schneck nun 4 Siege bei 8
Niederlagen aus. Die erfolgsbringende Taktik fehlte anschließend Mike Riemer bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Batiste Moreau von Beginn an. Da war final wirklich nichts zu holen. Das Resultat
vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Lange dagegenhalten konnte Julian Riemer beim 2:
3 gegen Gernot Lauber. Das Spiel, das bereits von der Papierform als umkämpft erwartet werden
konnte, verlor Riemer dennoch im 5. Satz. Damit hat Riemer nun ein 4:4 in der Saison-
Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen stehen. Sascha Jakubassa hatte, entgegen der im
Vorhinein als ausgeglichen eingeschätzten Partie, gegen Mathias Höxtermann bei seinem Sieg in
drei Sätzen keine Schwierigkeiten. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von
Jakubassa nun bei 6:1, während Höxtermann bislang 7 Siege und 3 Niederlagen zu verzeichnen hat.
In vier Sätzen gewann nachfolgend Lan Luu gegen Willi Hackenbroch und gab dabei nur einen Satz
her. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.

Nach diesem Sieg geht die DJK Quettingen am 04.11.2023 positiv gestimmt ins nächste Spiel gegen
den TTC Bärbroich II, während der TV Refrath IV am 04.11.2023 gegen den TTC Wiehl versuchen
wird, die Niederlage wettzumachen.
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 Statistik:
 DJK Quettingen

Doppel: Felbor / Rakic 1:0, Riemer / Riemer 1:0, Jakubassa / Luu 1:0 
Einzel: B. Felbor 2:0, D. Rakic 1:1, M. Riemer 0:2, J. Riemer 0:2, S. Jakubassa 2:0, L. Luu 1:1 

 TV Refrath IV
Doppel: Schneck / Moreau 0:1, Balzer / Lauber 0:1, Höxtermann / Hackenbroch 0:1 
Einzel: J. Balzer 1:1, O. Schneck 0:2, B. Moreau 2:0, G. Lauber 2:0, M. Höxtermann 1:1, W.
Hackenbroch 0:2


